
SKV-Fußballer unterliegen zuhause Aufstiegsfavorit Wallstadt 
 
SKV Sandhofen  -  Spvgg Wallstadt   0:3  ( 0:1 )  
Im Spiel zwei, nachdem das Trainerduo M. Ritschel/ A. Djuvelek den Verein verlassen hat, gab es 
auch gegen den Aufstiegsaspiranten Wallstadt leider die zu erwartende Heimniederlage. 
Das Team soll nunmehr bis zum Saisonende von den beiden erfahrenen Spielern Nico Herwehe und 
Marc Wheeler (Foto, beide auf der Bank) gecoacht werden. 
Ob dies eine sinnvolle Entscheidung ist bleibt in den nächsten Wochen abzuwarten. Ihr Engagement 
ist zweifellos vorhanden und gerade in der aktuellen Situation äußerst wichtig. Bei den restlichen elf 
Begegnungen kann noch einiges im Abstiegskampf passieren, denn inzwischen ist man auf Rang 11 
in der Tabelle angekommen und somit noch nicht ganz über “dem Berg”.  
In der ersten Halbzeit konnte unser Team noch einigermaßen gut mithalten und es gab immerhin 
zwei gute Torchancen für die Gastgeber, die aber leider nicht genutzt bzw. hastig verstolpert 
wurden. Auf Seiten der Gäste gab es ebenfalls kaum mehr Gelegenheit, in Führung  zu gehen, bis in 
der 22.Min. P. Fetzer einen Blackout der bis dahin stabilen SKV Abwehr nutzte, um locker die 0:1 in 
Führung zu erzielen. 
Nach Wiederanpfiff dominierten allerdings die Gäste, dabei hatten die Gastgeber einige Male großes 
Glück,  nicht weiter in Rückstand zu geraten. Zum einen konnte Keeper S. Lagrene zweimal 
hervorragend reagieren und zum anderen war den Gästen die SKV-Torlatte im Weg. Kurz vor 
Spielende in der 90.Min. ein schwerer Fehler des Torhüters, der zum völlig unnötigen zweiten Treffer 
durch den Ex-Sandhofer R. Braun führte. Den Deckel zum 0:3 Endstand für den Favoriten machte 
wiederum Routinier P. Fetzer in der Nachspielzeit drauf. Hoffentlich lernt das Team daraus, dass ein 
Spiel erst zu Ende ist, wenn der Schiedsrichter/in die Begegnung abpfeift. 
Am kommenden Wochenende geht es zum Tabellennachbarn Brühl II und es wäre wünschenswert, 
dass das Team endlich wieder mal ein Erfolgserlebnis nach Sandhofen mitbringt. 
Durch gut durchdachte Abwehrleistung und mit etwas Glück und Selbstvertrauen im Angriff wäre 
das machbar.   
WH 
 
SV Rippenweier  -  SKV Sandhofen II  1:3 
Weiterhin auf Erfolgskurs ist das Team von Coach Christian Kalke, das den hervorragenden dritten 
Tabellenplatz eindrucksvoll festigte und verdient gewann. 
 



 
  

 
   


